
Dorsten. Eine Familienexkursion zu
den Winterquartieren der Wildgän-
se am Niederrhein bietet der Natur-
schutzbund am Sonntag, 17. Febru-
ar, an. AmZiel wird der Naturexper-
te Walter Hingmann allen Natur-
freunden die Winterquartiere von
tausenden von Wildgänsen, zeigen
und erläutern, wird zudem besonde-
re Kulturstätten vorstellen. An dem
Tag besteht zudem durchaus die
Chance, auch Silberreiher, verschie-
dene Greifvögel und mit etwas
Glück auch den Seeadler zu erspä-
hen. Diese Tour ist für Erwachsene

ebenso geeignet wie für Kinder. Treff
undStart ist abBusbahnhofDorsten
um 9 Uhr, ab Parkplatz Möbelhaus
Rademacher an der B 58 in Scherm-
beck um 9.15 Uhr. die Rückkehr ist
gegen 17.30 Uhr. Empfohlen sind
feste Schuhe, passende Kleidung
und ein Fernglas.
DieFahrtkostet20Euro fürNabu-

Mitglieder, sonst 25 Euro. Kinder
zahlen 10 Euro. Darin sind alle Ein-
trittsgelder, Mittagessen und Kaffee
am Nachmittag enthalten. Anmel-
dung bei Melanie und Michael Dre-
scher, 02362 / 953 885.

KOMPAKT
Wichtiges in Kürze

RAT & HILFE
AWO Geschäftsstelle, Freiheitsstr.
18, 02362 6062758, 9-16 Uhr.
AWO Kur und Erholung, Freiheits-
straße 18, 02362 604668.
Beratungsstelle für Flüchtlinge, Lui-
senstraße 151, 02362 699070,
Beratung, 9.30-13 Uhr.
BIP Beratung für Senioren, Pflege-
bedürftige, Angehörige, Bismarck-
straße , Beratung, 8.30-12.30 Uhr.
Bürgerbüro, Halterner Straße 5,
02362 663811, geöffnet, 8-16 Uhr.
Caritasverband Dorsten, Westgra-
ben 18, 02362 918722, Kurbera-
tung, 9-17 Uhr.
Langzeit Sauerstoff Therapie,
02362 9749921, SHG jeden 2. Mitt-
woch imMonat auf Anfrage, Tele-
foninfo, 10-18 Uhr.
Mieterverein Dorsten und Umge-
bung, Postfach 100522, 02362
953644, Wacholderhäuschen, Al-
leestr. 36, Beratungstermin, 17-19
Uhr.
Referat für Migration, Flüchtlings-
betreuung - beratung, Holsterhau-
sen, Luisenstraße 151, 02362
68120, Termin nach Vereinbarung,
11-13 Uhr.
SpinnenNetz, Wiesenstraße 12,
02362 41055, Frauenberatung, le-
lefonische Terminvereinbarung
VdK Sozialverband, Wacholder-
häuschen, Alleestr. 36, Sozial-
rechtsberatung, 16-18 Uhr.
Versicherungsältester Knappschaft
Wulfen/Barkenberg/Deuten,
02369 76605, AWO Seniorenzent-
rum, Am See 11, Sprechstunde, 10-
12 Uhr.
Versicherungsältester Rhade / Lem-
beck, 02864 5587, Sprechstun-
de, 16-19 Uhr.

NOTRUF
Feuerwehr / Rettungsdienst 112.
Polizei 110.
Krankentransport 19222.
Apotheke 0800 0022833.
Frauenhaus 02362 41055.
Gehörlosen Notruf-Fax 02361
19222.
Giftnotruf NRW 0228 19240.
Weißer Ring Kreis Recklinghausen

02309 574318.
Zentrale Behörden-Rufnr. 115.

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft 116117.
Augenarzt 01870 5044100.
Hals-Nasen-Ohrenarzt 0180
5044100.
Kinderarzt 0180 5044100.
Zahnarzt 02369 2042474.

STÖRUNGEN
Gas, 08000 793427.
RWE Strom, 0800 4112244.

BERATUNGEN

NOTDIENSTE

Dorsten. Ein Hauch von Frühling ist
aktuell schon in der Stadtbibliothek
zu sehen.Monika-BirgitWinterberg,
langjährigeLeserinund regelmäßige
Besucherin der Einrichtung, stellt
zum wiederholten Mal einige ihrer
farbenfrohen Bilder zur Verfügung,
um die Wände im Eingangsbereich
zu verschönern.
Ausgewählt hat sie diesesMalBlu-

menmotive, die in verschiedenen
Techniken gestaltet sind.

Studierte Textildesignerin
MonikaWinterberg ist studierteTex-
tildesignerin, war als Kunsterziehe-
rin tätigund leitet aktuell verschiede-
ne Kreativ- und Malkurse an den
Volkshochschulen in Ahaus und
Bottrop.
Bereits seit 1993 präsentiert sie

ihre farbintensivenArbeiten, die von
wahlweise von der Natur oder von
der Architektur beeinflusst werden,
auf zahlreichen Ausstellungen in
den Bereichen Pastell-, Acryl-, Öl-
und Seidenmalerei. MonikaWinter-
berg ist vielen in Dorsten auch be-
kannt als Mitglied bei Virtuell-Visu-
ell.
Ansprechpartner: Anke Frank,

Tel.: 02362/664104, Birgitt Hül-
sken, Tel.: 02362/664100

Ein Hauch von
Frühling in der
Stadtbibliothek
Farbenfrohe Bilder
im EingangsbereichVon Barbara Seppi

Dorsten. „Das klingt ja hier wie in
einemDom.“DasGeburtstagskind
UrselKipp strahlte amSamstag vor
Freude, als das erste Ständchender
Concert-Band der Gesamtschule
Wulfen in der Dampfmaschinen-
halle auf Fürst Leopold verklungen
war. Die vielfach engagierte Lehre-
rin, nur beruflich im Ruhestand,
feierte hier mit nahezu hundert
Freunden ihren 75. Geburtstag. Es
war jedoch mehr ein Kultur-Hap-
pening denn ein privates Fest.
Ursel Kipp ist Mitglied im Dors-

tener Kunstverein, im Dorstener
Bergbauverein und bei der überre-
gionalenChorgruppe„GermanSil-
ver Singers“, dort war sie kürzlich
erst die „Frontfrau“ bei einem Auf-
tritt in der TV-Show „Supertalent“.

„Die eigene Historie erneuern“
Schon bei ihren Kunstkursen für
Jugendliche sucht sie den Bezug
zur Zeche und zur Bergbauge-
schichte Dorstens. Mit dem be-
kannten Chor war sie zuletzt in
Berlin zu Dreharbeiten für eine
Fernsehshow. „Zum Geburtstag
habe ich mir gewünscht, all dies
unter einen Hut zu bringen, mit
jungundalt an einemOrt zu feiern,
der dafür steht, wie man die eigene
Historie erneuern kann“, sagte die
energiegeladene Jubilarin.
Das ist ihr gelungen. Zunächst

einmal hat sie dafür gesorgt, dass
Fürst Leopold in Dorsten wieder
ein Stück bekannter geworden ist.
Die vielen überregionalen Auto-
kennzeichen zeugten davon. Den
Gästen wurde eine Halle von ganz
besonderem Charme präsentiert:
ein roter Teppich glänzte vor den
verstaubten Wänden des alten In-
dustriegebäudes, die großen Ma-

schinen dienten als Kulisse für blit-
zende Musikinstrumente. Die An-
wesenden scharten sich um das
Geburtstagskind und erfreuten
sich am Programm. Nach den 25
Jugendlichen der Band, geleitet
von Thomas Klemme, stimmten
die 30Männer und Frauen der „sil-
bernen“ Chorgruppe ihre Lieder
an.For theLoveofMusic –AusLie-
be zur Musik – hallte es durch den
hohen Raum. Chorleiter Volker
Buchloh brauchte nicht viele Ges-
ten, alle stimmten ein – Ursel Kipp
mittendrin.
Es war eine Uraufführung der

Dampfmaschinenhalle als Kon-

zertstätte. „Das ist wie ein Probe-
lauf für das,waswirhier inZukunft
vorhaben“ freute sich Gerd Schute
vom Verein für Bergbau- und So-
zialgeschichte. Bei „Hey Jude“ von
den Beatles wiegten die Gäste Tee-
lichter im Takt der Musik, Ursel
KippschwangdasTamburin.Uner-
müdlich fröhlich. „Ich werde 75?
Nein ich glaube nicht“ lachte sie
aus vollem Hals und rauschte in
ihrem Kunstpelzmantel zum
nächsten Gratulanten. DerMantel
übrigens übersät mit Minnie-Mäu-
sen mit rosaroten Schleifen im
Haar. Nein, Ursel Kipp ist wirklich
keine 75.

Ursel Kipp – ein Original
Die pensionierte Gesamtschullehrerin feiert mit 100 Gästen ihren 75. Geburtstag

in der Dampfmaschinenhalle. Und macht aus dem Fest ein Happening

„Bei solchen Veranstaltungen
ergeben sich viele neue Kontak-
te“ stellte Gerd Schute vom
Bergbauverein fest.

Ein Chorkollege von Ursel
Kipp war so begeistert vomMa-
schinenhaus als Konzertstätte,
dass er dem Verein spontan
eine Orgel geschenkt hat. Auch
alte Bahnhofsfenster wurden
schon angeboten.

Das Maschinenhaus
als Konzertstätte

Wulfen. Der Pfarrgemeinderat St.
Matthäus Wulfen lädt alle Gemein-
demitglieder am ersten Fastensonn-
tag (17.Februar) imAnschlussandie
9.30-Uhr-Messe ins Matthäusheim
ein zum Fastenessen.
Wie in jedem Jahr werden dabei

als schlichtes Mahl verschieden He-
ring-Dips undPellkartoffeln angebo-
ten. Richard Vadder wird an diesem
Vormittag einen Reisebericht zu Ke-
nia gebenund imAnschlussüberdas
vonWulfen aus unterstützte Projekt
in Malawi berichten. Der Erlös des
Fastenessens ist ebenfalls für die
Mission in Malawi bestimmt.
Die Eine Welt Gruppe bietet an

ihrem Verkaufsstand beim Fastenes-
sen Waren aus dem fairen Handel
an. Außerdem werden wieder selbst
gebackene Brote (die sogenannten
„Solibrote“) zum Verkauf angebo-
ten. Der Erlös aus dem Verkauf der
Eine-Welt-Gruppe ist wieder für das
Projekt „Wasser schenkt Leben“ be-
stimmt.DieGemeindehofft auf viele
Teilnehmer beim Fastenessen.

St. Matthäus lädt
Gemeindemitglieder
zum Fastenessen

Nabu lädt zur Wildgänse-Tour an den Niederrhein
Tagesfahrt für Naturfreunde am Sonntag. Mit etwas Glück lässt sich auch der Seeadler blicken

TausendeWildgänse überwintern amNiederrhein. Sie zu beobachten ist ein faszinie-
rendes Naturschauspiel. FOTO: NATURSCHUTZBUND DORSTEN

Stimmgewaltig und immer mitten drin: Ursel Kipp lud zum Fest „ihren“ Chor German Silver Singers ein. Für die Dampfma-
schinenhalle war der Auftritt die Premiere als Konzertstätte. FOTO: ANDRÉ ELSCHENBROICH

Anzeige

Wir sind gerne
für Sie da!

LESERSERVICE
Sie möchten eine Privatanzeige aufgeben oder haben Fragen rund ums Abo?
Besuchen Sie unseren LeserService.

MITREDEN! LESEN.
Unser LeserLaden-Sortiment
erhalten Sie telefonisch oder
online unter:

Jetzt auch mit
Ticketverkauf

Jetzt auch mit
Ticketverkauf

Jetzt auch mit
Ticketverkauf

Stadt Spiegel
Recklinghausen
Herner Straße 29 - 31
45657 Recklinghausen
Öffnungszeiten: mo.: 9 - 18 Uhr,
di. - do.: 9 - 17 Uhr, fr.: 9 - 16 Uhr

Stadt Spiegel
Herten / Marl
Jakobstraße 2 - 4
45699 Herten
Öffnungszeiten: mo.: 9 - 18 Uhr,
di.: 9 - 16 Uhr, mi. - fr.: 9 - 17 Uhr

Altstadtbuch-
handlung Widdel
Recklinghäuser Straße 3
46282 Dorsten
Öffnungszeiten: mo. - fr.:
9.30 - 18.30 Uhr, sa.: 9.30 - 14 Uhr

DERPART
Reisebüro Marl
Bergstraße 12
45770 Marl
Öffnungszeiten: mo. - fr.: 9 - 13 Uhr
und 14 - 18 Uhr, sa.: geschlossen

Tickets gibt’s unter:
02 01 / 8 04 60 60

Internet: www.waz.de/leserladen
E-Mail: leserservice@waz.de0 18 02 / 40 40 72*

*6 Ct. / Anruf a. d. dt. Festnetz, Mobilfunktarif max. 42 Ct. / Min.
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